
in Euren Händen. Premiere war im Juli 1979, herausgegeben vom damaligen Pressewart und
2. Vorsitzenden Volker Skwiercz.

Diese Jubiläumsausgabe sollte inhaltlich eigentlich besonders gestaltet werden. Doch dazu
fehlt im Moment die nötige Zeit. Dennoch möchten wir Euch über interessante Dinge der
letzten drei Monate und aktuell geplante Veranstaltungen informieren.

Auf der Jahreshauptversammlung wurde der bisherige Vorstand erneut wiedergewählt.

Im Januar wird es nun schon traditionell ein Grünkohlessen geben.
Beim Vielseitigkeitswettbewerb steht noch die Disziplin „Kegeln“ auf dem Programm.
Näheres hierzu in der nächsten Ausgabe, die Ihr bereits zur Adventszeit erhaltet.

Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme

Termine
29.10.2010  Vereinsmeisterschaft 4. Runde

05.11.2010  Vereinsmeisterschaft 5. Runde

12.11.2010 Pokalturnier 1. Runde

19.11.2010 Offenes Blitzturnier (1. Durchgang Blitz-Stadtmeisterschaft)

26.11.2010  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien

03.12.2010 Nikolausskat
Zahlreiche Preise winken den Mitspielern. Startgeld 3 Euro.

10.12.2010  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien

17.12.2010 Tandem-Blitzturnier

24.12.2010 kein Vereinsabend

31.12.2010 kein Vereinsabend

Pokalturnier

Das Pokalturnier beginnt am 12. November, Runde 2 am 14. Januar.
So ist Zeit genug, dies Turnier parallel zur Vereinsmeisterschaft mitzuspielen.
Modus: 2h/40 Züge + 1/2h/Rest, bei Remis wird der Sieger im Blitzen ermittelt.
Bitte meldet Euch spätestens bis zum 12. November (19:50 Uhr) an !

Nr. 100 Oktober 2010

Liebe Schachfreunde,

mit dieser Ausgabe haltet Ihr zum 100. Mal aktuelle Vereins-News
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Jahreshauptversammlung
Unspektakulär verlief die Jahreshauptversammlung auch in diesem Jahr. Heinz-Burkhard Heuermann
wurde als Vorsitzender ins 31. Amtsjahr gewählt. Auch Thomas Klemme (2. Vorsitzender), Helmut
Quelle (Kassenwart), Hans-Peter Nußbaumer (Turnierleiter), Detlef Pauly (Materialwart), Axel Fritz
(Pressewart) und Oliver Henningsmeyer (Schriftführer) wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Der „Vielseitigkeitswettbewerb“ zeigte keinen besonderen Erfolg; eine Neuauflage wird es nicht geben.
Die ausstehende Disziplin „Kegeln“ wird aber noch nachgeholt. Die anderen Disziplinen bleiben als
Einzelveranstaltungen erhalten.

GM-Seminar
Wir werden am 29./30.1.2011 ein Endspiel-Seminar mit GM Karsten Müller durchführen.
Mit ihm haben wir uns auf max. 16 Teilnehmer verständigt. Der Vereinszuschuss beträgt laut Beschluss
der Hauptversammlung max. 300 €. Die weiteren Kosten sind durch Eigenleistungen der Teilnehmer zu
erbringen. Weitere Details werden direkt mit den Beteiligten besprochen.
Zugesagt haben bisher 14 Vereinsmitglieder: Eckhard Fischer, Frank Bellers, Viktor Friesen, Thomas
Quehl, Axel Fritz, Thomas Klemme, Dr. Jan Fuß, Helmut Quelle, Carsten Bennasse, Dr. Stefan Hiller,
Thorsten Schmitz, Uwe Buddensiek, Hans-Peter Nußbaumer und Ralph Pohlmann.

Seniorenturnier
Im Arnhölter-Turnier kam es zu Stichkämpfen. Peter Schmalhorst entschied diese gegen Dr. Jan Fuß mit
1,5:0,5 zu seinen Gunsten.

Blitz-Stadtmeisterschaft
Im August gewannen Frank Bellers, Bernd Hanisch (2x) und Thomas Klemme die vier Durchgänge
und hatten damit insgesamt jeweils 2 Tagessiege auf ihrem Konto. Frank Bellers und Bernd Hanisch
punkteten noch mit einem 2. Platz, Thomas Klemme nur mit einem 3. Platz. Frank Bellers entschied den
nötigen Stichkampf gegen Bernd Hanisch mit 3:1 für sich.

Vereinsmeisterschaft
Auch in diesem Jahr ist die Vereinsmeisterschaft mit 21 Teilnehmern ansprechend besetzt.
Erfreulich ist die erstmalige Teilnahme unserer Jugendlichen Jannik Mitchell und Victor Schweppe.
Am 28. Januar soll in allen Gruppen die letzte Runde gespielt werden.

Vierer-Pokal
In der ersten Runde waren wir spielfrei und treffen nun wie im Vorjahr auf Porta.

Bezirksmeisterschaft
Die Bezirksmeisterschaft richtet Schnathorst sowohl für die Jugend als auch für die Erwachsenen
vom 29.-31.10. in der Gesamtschule Hüllhorst aus. Meldeschluss ist am 28. Oktober.

Mannschaften
In der Regionalliga konnte sich die erste Mannschaft im Vereinsduell mit der zweiten Mannschaft nur
knapp behaupten. Erst nach über 5 Stunden Spielzeit stand das 4,5:3,5 fest. Der einzige Sieg gelang
Bernd Hanisch gegen Carsten Bennasse.
Die dritte Mannschaft startete gegen Bünde 2 mit 6,5:1,5 in die neue Saison. Gegen Oetinghausen gab
es leider eine 3:5-Niederlage, weil die ersten vier Bretter verloren gingen. In der Bezirksklasse kassierte
die Vierte eine sehr unglückliche Niederlage gegen Porta 2 (3,5:4,5), in der Kreisliga die Fünfte ebenso
gegen Enger-Spenge 5 (3:5).
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Jugend
Die U16 konnte noch nicht in Bestbesetzung antreten. Gegen Halle kam es zum 2:2, gegen Porta 2
wurde 0,5:3,5 verloren. Nächster Gegner ist am 27.11. Schnathorst.

Am 6. November soll die nächste Vereinsmeisterschaft beginnen.

Am 14. November fahren wir wie in den Vorjahren zur Bielefelder „Spielewelt“
(u.a. Spiele-Neuheiten, Monopoly-Meisterschaft). Das Eintrittsgeld übernimmt der Verein.
Bitte meldet Euch bis zum 6. November bei Thomas Klemme, wenn Ihr mitfahren möchtet.

Die Weihnachtsfeier ist für den 18. Dezember geplant.

Blitz
Die Vierer-Blitz-Bezirksmeisterschaft soll am 6.11. stattfinden. Die OWL-Meisterschaft schließt sich am
20.11. in Hücker-Aschen an. Am Vorabend startet unsere Blitz-Stadtmeisterschaft in die neue Serie.

Zum 1. Berliner Blitz-Marathon (28./29.8.) trat Frank Bellers an. 113 ! Partien brachte er mit 77
Punkten hinter sich, womit er unter 60 Spielern den 4. Platz belegte. Überlegener Sieger wurde
Alexander Izrajlev (PSV Hannover) mit 94 Punkten.
Details unter www.berlinerschachverband.de/archiv/chronik/2010/marathon/index.html

Möhnesee-Pokal
7 Runden in 4 Tagen waren am Möhnesee vom 26.-29.8. zu absolvieren. Diese Herausforderung
nahmen Thomas Quehl (35., 4:3), Uwe Buddensiek (55., 3,5:3,5) und Viktor Friesen (72., 3:4) an. Die
36. Auflage sah mit 109 Spielern in der A-Gruppe ein bemerkenswertes Teilnehmerfeld. Mit 6 Punkten
sicherte sich Svetlin Mladenov (Wattenscheid) den Turniersieg.   Details unter www.moehneschach.de

ZMDI Schachfestival 2010 in Dresden
Gewinner des 19. ZMDI Open ist GM Georg Meier. 17 GM fanden sich unter den 147 Teilnehmern, die
9 Runden im swiss-k.o.-System (k.o.-System mit anschließendem Schweizer System) spielten. Nach
diesem Modus wurde auch schon der Deutschlandcup 2008 ausgetragen. Die Verlierer im k.o.-System
übernehmen die erzielten Punkte ins Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge
und 30 Minuten für den Rest der Partie. Vom 1. Zug an werden je Zug 30 Sekunden hinzu-gefügt. Für
eventuell notwendige Schnellschach-Entscheidungspartien mit vertauschten Farben 25 min
Grundbedenkzeit und 10 s Zeitbonus je ausgeführten Zug. Endet diese ebenfalls Unentschieden, so
erhält in der Blitzschach-Entscheidungspartie Weiß 4 min und Schwarz 3 min Grundbedenkzeit sowie
jeder 2 s Zeitbonus je ausgeführtem Zug, Schwarz reicht ein Remis zum Weiterkommen.
Viktor Friesen belegte mit 5,5:3,5 Punkten einen guten 37. Platz.   Quelle: www.schachfestival.de

Teuto-Cup Brackwede
Zur 10. Auflage des Teuto-Cup erschienen 175 Teilnehmer. Gespielt wurde in 6 Jugendklassen von U8
bis U18 und einer offenen Gruppe. Das Turnier war perfekt organisiert: die Siegerehrung fand schon
eine Stunde vor der geplanten Zeit statt. Jeder Spieler bekam einen Preis - aussuchen durfte man, sobald
4 Punkte erreicht waren oder nach der letzten Runde. In der U12-Gruppe (58 Teilnehmer) spielten
Frederic Walther (3,5:5,5) und Maurice Lepa (2,5:6,5). Victor Schweppe (U18) hatte es mit 9 Gegnern
zu tun, die zumeist über eine deutlich bessere DWZ verfügten. Mit 2:7 Punkten erreichte er Platz 8.
Jannik Mitchell (3:6) und Thomas Klemme (5,5:3,5) traten in der offenen Gruppe an. Für Thomas
Klemme sprang mit Platz 5 sogar noch ein Pokal heraus.
Details unter www.brackwederschachklub.de/headlines_10.php (18.9.2010)

http://www.berlinerschachverband.de/archiv/chronik/2010/marathon/index.html
http://www.moehneschach.de
http://www.schachfestival.de
http://www.brackwederschachklub.de/headlines_10.php
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Deutschland-Cup
Wernigerode im Harz war Austragungsstätte des zum zweiten Mal ausgespielten Deutschland-Cups.
Premiere war vor 2 Jahren im Rahmen der Schach-Olympiade in Dresden. Erneut war Thomas Klemme
am Start. Vom 3.-8.10. waren 7 Partien zu bestreiten. Die Teilnehmer wurden in mehreren DWZ-
Gruppen zusammengefasst. Geboten wurde auch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.
Mit 85 Teilnehmern war das Turnier nur spärlich besetzt. So konnten statt der geplanten 15 Gruppen
nur 9 besetzt werden. In der DWZ-Gruppe > 1800 setzte sich Thomas Klemme gegen 10 Mitstreiter mit
5:2 Punkten und der besten Wertung durch. Beim 15-ründigen Blitzturnier gelang ihm unter 38 Startern
ein guter 3. Platz. Umfangreiche Berichte findet ihr unter www.deutschlandcup.org

Lippe-Cup
Vom 15.-17.10. fand der 7. Lippe-Cup in Lieme statt. Nach 5 Runden gewann IM Olaf Heinzel (Hansa
Dortmund) mit 4,5 Punkten. Uwe Buddensiek (9., 3:2), Viktor Friesen (18., 2,5:2,5), Thomas Quehl
(23., 2,5:2,5) und Bert Hollmann (26., 2:3) vertraten die Königsspringer im 42-köpfigen Feld.
Details unter www.sf-lieme.de/LippeCup/index.php

Kommende Turniere

 01.11. 29. Allerheiligen-Turnier in Münster, Studieninstitut Ø 9 Runden je 20 Minuten
19.-21.11.  Kaiserbrunnen-Special in Brakel (Höxter) Ø 5 Runden (2h/40 Züge + 1/2h Rest)

   Startgeld 45 €, aber interessant: Übernachtung mit Frühstück und Abendbuffet nur 29 €
27.-30.12.  7. Schachtürken-Cup in Paderborn, Heinz-Nixdorf-Museumsforum

Ø 7 Runden (2h/40 Züge + 1/2h Rest) www.schachtuerken-cup.de

http://www.deutschlandcup.org
http://www.sf-lieme.de/LippeCup/index.php
http://www.schachtuerken-cup.de

